
VEGESACK

Vegesacker haben Herz 
gezeigt und über 3.500 
Euro für gemeinnützige 
Projekte gespendet

NORD

Gesundheitswochen
beleuchten Themen
für ganz verschiedene 
Altersgruppen

SCHWANEWEDE

Nach 40 Jahren an der 
Dreienkampschule 
geht Margrit Kugeler in 
den Ruhestand

Zugunglück mit Todesfolge
Aumund  Tödlich endete gestern Nach-
mittag für einen Nordbremer Radfahrer 
der Versuch, den Bahnübergang an der 
Hammersbecker Straße trotz Rotlicht-
signals und geschlossener Schranken zu 
überqueren. Ein Zug der Nordwestbahn 
erfasste den 64-Jährigen, der seinen Verlet-
zungen später im Krankenhaus erlag.  Die 
Bahnstrecke Vegesack – Farge war von 
15.30 Uhr bis 16.45 gesperrt.  (fis)

Schwarz bleibt Vorsitzender
Farge  Ralf Schwarz ist als Vorsitzender 
des CDU-Ortsverbands Farge-Rekum 
einstimmig wiedergewählt worden. 
Ebenso eindeutig war das Wahlergebnis 
für seinen Stellvertreter Bernd Gülden-
pfennig. Karin Bargmann, Kira Schwarz-
Haesloop, Monika Güldenpfennig, Horst 
Nieschlag und Horst-Peter Witt ergänzen 
den Vorstand als Beisitzer. (eb)

Grünkohltour nach Visbek
Nord  Das Deutsche Rote Kreuz, an der 
Meinert-Löffler-Straße 15, veranstaltet 
am Sonntag, 9. Februar, eine Grünkohl-
tour nach Visbek. Los geht es mit dem 
Bus um 11.15 Uhr beim DRK. In Visbek 
gibt es dann Grünkohl in einem Gast-
haus und anschließend Tanz. Mitfahren 
kostet 33 Euro. Anmeldungen werden 
bis zum 5. Februar unter der Nummer 
658 39 19 entgegengenommen. (eb)
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Der Weg zum Heimatverein 2.0
VON
SONJA NIEMANN

Kaum eine Institution hat ein 
verstaubteres Image als die 
Heimatvereine. In Lesum soll 
sich das ändern. Datendigitali-
sierung und Internet könnten 
die historische Vereinsarbeit 
mit der Gegenwart verbinden. 

Lesum    Norbert Kück kennt sich 
in der Wikipedia bestens aus. Seit 
Jahren ist er in der Online-Enzy-
klopädie unterwegs, liest Artikel 
Korrektur und behebt Fehler. Mit 
Blick auf seinen Stadtteil Burg-
lesum sagt er: „Da ist noch vieles, 
was einen eigenen Artikel gebrau-
chen könnte.“  Jede Menge Kultur-
denkmäler in Burglesum könnten 
zum Beispiel näher beschrieben 
werden. „Außerdem gibt es ja 
auch die Wikipedia auf Platt“, sagt 
er. Für diese Plattform müssten 
Texte aus der hochdeutschen Wi-
kipedia übersetzt werden. Ideale 
Autoren sind für ihn die Mitglie-
der des Lesumer Heimatvereins. 
Vom „Gold in den Köpfen“ spricht 
Norbert Kück.

Bei Klaus-Martin Hesse rennt er 
damit offene Türen ein. Seit 
einem guten Jahr leitet der die 
Burglesumer Foto- und Ge-
schichtswerkstatt. Die Schätze, 
die unter anderem in dieser Run-
de zu Tage gefördert werden, wür-
de er gern digital erfassen. „So 
könnte man Menschen erreichen, 

die man sonst nicht erreicht“, ist 
er sich sicher. 

Material gibt es beim Heimat-
verein Lesum genug – und es wird 
regelmäßig mehr. Den Überblick 
übers Archiv hat Edith Ostendorff. 
Immer wieder bringen Lesumer 
ihr alte Bilder und Dokumente. 
Wie auch viele ihrer Vereinskolle-
gen kann sie sich stundenlang in 
den alten Zeitungsausschnitten, 
Briefen und Fotos verlieren. Die-
ses „verborgene Wissen zu of-
fenem Wissen zu machen“, ist die 
Wunschvorstellung von Klaus-

Martin Hesse. Erste Versuche mit 
digitalen Datenbanken laufen be-
reits. „Aber das wird ein ganz 
schön steiniger und langer Weg 
sein“, sagt Hesse.  Trotzdem gibt 
es beim Heimatverein schon 
Ideen, wie die Zusammenführung 
historischen Wissens und moder-
ner Technik idealerweise genutzt 
werden könnte. So genannten QR-
Codes an wichtigen Gebäuden in 
Burglesum, die – mit dem Handy 
gescannt – auf die von Heimatver-
einsmitgliedern über das Gebäu-
de geschriebenen Wikipedia-Arti-

kel führen – das wäre schon eine 
schöne Sache, träumen einige Ver-
einsmitglieder.

Zunächst einmal soll aber der 
Stadtteil samt seiner Sehenswür-
digkeiten und Besonderheiten 
umfassender auf Wikipedia vor-
gestellt werden. Norbert Kück hat 
sich angeboten, interessierte Au-
toren bei ihren ersten Schritten in 
der Online-Enzyklopädie zu be-
gleiten. Wer Interesse hat, kann 
sich per E-Mail an Klaus-Martin 
Hesse wenden: kontakt@
heimatverein-lesum.de

Geschichtsinteressierte aus Burglesum wollen jetzt „verborgenes Wissen zugänglich machen“

Anzeige

Das Archiv des Heimatvereins Lesum hat viel zu bieten. Klaus-Martin Hesse und Edith Ostendorff würden 
die historischen Schätze gerne einem größeren Publikum zugänglich machen. Foto: sn

Südindien-Reisender erzählt

St. Magnus  Südindien begeistert  
den Nordbremer Hans Bittner so 
sehr, dass er bereits sechs Mal 
dort hingereist ist. In seinem Rei-
sebildervortrag nimmt er die Gäs-
te in der Stadtbibliothek Lesum, 
Hindenburgstraße 31, mit in die 
Mega-Städte Mumbai und Hyde-
rabad. Außerdem führt der Streif-
zug am Dienstag, 31. Februar, in 
die Tempelstadt Mamallapuram 
am Golf von Bengalen, die für 

Steinmetzarbeiten an Felsen und 
in Höhlen bekannt ist, sowie nach 
Thanjavur und Madurai im Bin-
nenland. Hans Bittner zeigt ab 19. 
30 Uhr auch Eindrücke aus den 
West-Ghats, Zentrum von Tee- 
und Gewürzplantagen, den Back-
waters, einem verzweigten Netz 
von Lagunen und Seen, so-
wie  von der kosmopolitischen 
Stadt Cochin. Der Eintritt kostet 3 
Euro, mit Bibcard 2 Euro. (eb)

Stadtbibliothek Lesum lädt zum Bildervortrag
Vegesack  Der Abbruch des The-
resienhauses wird ab morgen, 
30. Januar, bis voraussichtlich 7. 
März zu Verkehrsbehinderungen 
an der Weserstraße führen. Sie 
wird auf Höhe der Hausnummer 
80 voll gesperrt. In dieser Zeit 
wird die Sperrung auf Höhe des 
alten Ortsamts aufgehoben, so 
dass die hinter der Baustelle lie-
genden Häuser erreicht werden 
können. (eb)

Abbruch des
Theresienhauses

Farge     Interessierte können 
unter fachkundiger Anleitung ab 
5. Februar bis 26. März immer 
mittwochs von 17.30 bis 19.30 
Uhr im Eva-Seligmann-Haus, 
Farger Straße 136, nähen lernen. 
Sie können Neues nähen oder 
gebrauchte Kleidung ändern. 
Nähmaschinen sind vor Ort, 
Utensilien müssen mitgebracht 
werden. Anmeldungen unter 
69894150. (eb)

Neues und
Altes nähen

UNSER WETTER
Freitag
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